
Die Patronanz zum Spiel gegen Altenwörth hat die Ottakringer Brauerei mit Event Manger Franz 
Letschka (2. V.li.) übernommen, er nahm auch den Ankick vor.

Schiedsrichter Franz Schwarzl führte die Mannschaften auf das Feld und war ein umsichtiger und 
ruhiger Spielleiter.



Stefan Karl war diesmal einer der stärksten Rehberger und erzielte per Kopf (22.) das wichtige 
Führungstor. Wenig später hatte er bei einem neuerlichen Kopfball Pech - für den geschlagenen 
Gästekeeper rettete die Querlatte - nach der Pause legte er auch ideal für Veselovsky auf.



Endlich ging Tomas Veselovsy der Knopf auf, er spielte eine ansprechende Partie und erzielte das 
vorentscheidende 2:0.

  



Benjamin Aigner fühlte sich im Mittelfeld sichtlich wohler als zuletzt in der Viererkette und zählte 
dort zu einem absoluten Aktivposten - in der Szene am Foto hat er den Ball nur ganz knapp verfehlt 
und eine große Chance zum 3:1 ausgelassen



Groß war der Jubel nach 93 Minuten - endlich wieder einen Sieg eingefahren
Der obligate "Rutscher" war wieder fällig.

Da schmeckte dann die erste Runde Bier besonders gut - Erika Resch hatte anl. ihres Geburtstages 
eingeladen.



Martin Krammer wurde von Trainer Christian Karl von Beginn an aufgeboten und stellte mit einer 
tollen Leistung sein Talent unter Beweis.

Kurz vor Schluss plagten ihn dann Krämpfe und er musste Beppo Fragner Platz machen.



Die Jury - bestehend aus Herbert Gartler, Walter Pöhn und Walter Steininger - wählte Christoph 
Zeilinger zum "Man of the Match"

Eine große Auszeichnung für unseren jungen Mittelfeldspieler gerade gegen die bisher 
ungeschlagenen Altenwörther, die aber mit der Niederlage in Rehberg die Tabellenführung an 
Sieghartskirchen verloren.



Das sieht man gerne!



Dominik Aigner feierte ein gelungenes Comeback - in der Reserve stellte er schon in Minute 3 auf 
1:0.

Dann kam er auch in der Kampfmannschaft noch zu einem Kurzeinsatz (84. für Christoph 
Zeilinger). Damit erwächst Trainer Karl in der Offensive wieder eine weitere Alternative.



Erleichtert stellte sich die Mannschaft nach dem Schlusspfiff zum "Teamkreis".
Eine gute Leistung wurde belohnt.



Raul Richter (li.) fungierte diesmal als Glücksengerl bei der Tombola.

Besonderes Glück hatte Willi Kernstock - er ist bei den Heimspielen für die Gestaltung des 
Geschenkkorbes zuständig und hatte diesmal einen besonders schönen Korb in "Oktoberbräu" 
Manier seiner Lieblinge von 1860 München zusammengestellt.
Da wusste er noch nicht, dass Raul sein Los mit der Nr. 8 für den Hauptgewinn ziehen würde....
Glückliche Gewinner auch Anton Judmann (speist im Fly), Vbgm, Prim. Dr. Reinhard Resch 
(Fahrstunde bei Prohaska!!!) und Martha Steiner.



Fleisch- und Wurstdiskont Engelbert Maurer (2. V. li.) aus Stein verpflegte unsere VIP` s mit einem 
köstlichen Würstelbuffet.

Dazu konnten die Gäste Bier unseres Sponsors Ottakringer (re. Franz Letschka) bei der Black & 
White Party genießen. 
Elisabeth Punzet und Dr. Erika Resch setzen ganz auf Weißwurst mit Brez` n, während Franz 
Letschka auf eine scharfe Burenwurst setzte.
Nach dem 2:1 Sieg über Altenwörth schmeckte das Essen natürlich besonders gut.



Gleich drei Geburtstagskinder gab` s am Samstag zu feiern - Obmann Paul Punzet tat das mit 
sichtlicher Freude.

Dr. Erika Resch, Elisabeth Punzet und Dr. Dietlinde Kisling durften sich über einen kleinen 
Blumengruß aus der Gärtnerei Grünwald freuen.

Albert Kisling übernahm diesen für seine Frau.


